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Chronik 

Reitclub „Tempo“ 

Ritterhude und Umgebung e. V. 

2009 - 2019  
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2009 

Auf der Jahreshauptversammlung am 13. Februar 2009 berichtete der 1. Vorsitzende Torsten Speer von 

den Problemen mit dem Abwasserkanal. Nach mehreren Verstopfungen und einer aufwändigen 

Kanalspiegelung, wurde der Entschluss gefasst, den Kanal neu zu verlegen.  

Nach Rücksprache mit der Gemeindeverwaltung und der Intervention von der Bürgermeisterin Frau 

Susanne Geils, konnten die Kosten in Höhe von € 7.710,00 auf zwei Jahre verteilt werden. Mit der 

Verlegung eines neuen Drainagerohres konnte das Problem der oberen nassen Reithallenecke behoben 

werden.  

 

Durch den Anstich einer Wasserader beim Bau des Regenwasserkanals vor ca. 20 Jahren gab es immer 

wieder Probleme mit dem Grundwasseranstieg in den hinteren Pferdeboxen. Es wurde schon darüber 

berichtet. Mit einer zusätzlichen Tauchpumpe wurde versucht, die Boxen trocken zu halten. Leider 

funktionierte das nicht immer. Erst 2014 wurde eine neue Drainageleitung mit erheblichen Kosten unter 

den Boxen und dem Reithallenboden verlegt. In der Hoffnung, dass die Schwierigkeiten mit diesem 

Aufwand gelöst wurden. 

All diese Arbeiten wurden durch die Neuregelung des Arbeitsdienstes zum größten Teil durch die 

Eigenleistung der Mitglieder erledigt.  

 

Siehe folgende „Spielregeln“, die vom 2. Vorsitzenden und Gerätewart Reinhard Reichel für den 

Arbeitsdienst erstellt wurden.  

 

Durch die guten Verbindungen des 1. und 2. Vorsitzenden zur Jugendgerichtshilfe beim Amtsgericht in 

Osterholz-Scharmbeck, konnten verurteilte Jugendliche ihre Sozialarbeitsstunden beim RCT ableisten. 

 

Nach den Jahresberichten der verschiedenen Funktionsträger, die sehr ausführlich durch die 

Schriftführerin Maren Böhm in den nächsten Seiten vorliegen, kommt es dann zu den Ehrungen 

langjähriger Mitglieder. Eine ganz besondere Ehrung für 80 Jahre Mitgliedschaft im RCT gab es für 

Diedrich Blendermann. Alles weitere dazu ist aus den folgenden Zeitungsberichten zu entnehmen. 
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Nach den Ehrungen erläuterte der 1. Vorsitzende, dass die hohen Kosten und Investitionen nur durch eine 

Beitragserhöhung aufgefangen werden können. Nach einer längeren Diskussion wurden eine Erhöhung 

und Änderungen bei der Aufnahmegebühr beschlossen. Siehe auch den unteren Zeitungsbericht. 

Auf der nächsten Seite wird über das 40-jährige Jubiläum der Voltigiergruppe berichtet. Der 

Ehrenvorsitzende Gerd Mehrtens überreichte der Leiterin der Voltigiergruppe Conny Ammermann eine 

Chronik mit dem Namen ‚40 Jahre Voltigieren‘. 
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Große Dinge werfen ihre Schatten voraus! 

Reit- und Springturnier vom 12.-14.06.2009 
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Der Hotti- und Wauwi-Wettbewerb ist ein Publikumsmagnet am Sonntagnachmittag. Das Team besteht 

aus zwei Reiter/innen. Diese müssen einen festgelegten Parcours mit sechs Hindernissen überwinden. Der 

erste Teilnehmer springt mit dem Pferd über die Hindernisse und anschließend muss der zweite 

Teilnehmer einen ähnlichen Parcours zu Fuß, aber mit dem Hund an der Leine, bezwingen. Gewertet wird 

nach Fehlern und Zeit.  

Es ist ein lustiger Wettkampf, der allen Beteiligten und ganz besonders dem Publikum viel Spaß macht.  
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Wie immer wurde die Grüne Saison mit der Fuchsjagd abgeschlossen. Siegerin im Oktober 2009 wurde Inga 
Albrecht, die Enkelin des Ehrenvorsitzenden Gerd Mehrtens. 
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Pferdezucht und der Reitsport gehören zusammen. Ohne eine gute Pferdezucht ist Reitsport bis zur 

Olympiareife nicht möglich. 
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2009/2010 

In der Zeit von 1920 bis 1997, also in 77 Jahren, gab es sieben 1. Vorsitzende. In der Zeit von 1997 bis 

2010, in 13 Jahren, waren es sechs 1. Vorsitzende. Was ist los im RCT? 

Seit dem Rücktritt von Jörg Alpers als 1. Vorsitzenden im Januar 2000 übernahm Egon Krieger für ein 

Jahr dieses Amt. Von 2001-2007 wurde der RCT von Hans-Martin Wulf geführt, der leider viel zu früh 

gestorben ist. Sein Nachfolger wurde 2007 Torsten Speer. Doch nach knapp zwei Jahren trat er aus 

persönlichen Gründen zurück. Der zweite Vorsitzende, Reinhard Reichel, hat kommissarisch das Amt als 

1. Vorsitzenden bis zur Jahreshauptversammlung 2010 übernommen. 

Als Kettenreaktion durch den Rücktritt von Torsten Speer trat der gesamte Vorstand zum Jahresende 

2009 zurück. In dem folgenden Protokoll vom 30.10.2009 wurde mit der Überschrift: 

 

Der erste Vorsitzende Torsten Speer legt sein Amt aus persönlichen Gründen und auf Grund von 

Unstimmigkeiten innerhalb der Vorstandsarbeit nieder. 

 

 

Zu einer außerordentlichen Mitgliederversammlung hatte der 2. Vorsitzende Reinhard Reichel 

eingeladen. Anschließend erklärte sich Herr Reichel bereit, das Amt des 1. Vorsitzenden bis zur 

Jahreshauptversammlung 2010 kommissarisch zu übernehmen. Am 21. Januar 2010 gibt Herr Reichel 

eine Erklärung für den gesamten Vorstand zum Rücktritt von ihren Ämtern der einzelnen 

Vorstandsmitglieder ab. Bevor es zur Neuwahl eines neuen Vorstandes kam, hat der Ehrenvorsitzende 

Gerd Mehrtens sich bei dem scheidenden Vorstand persönlich mit folgenden Worten bedankt: 

„Ich möchte einmal ein ganz besonderes Dankeschön für eure geleistete Arbeit im Vorstand des RCT 

sagen. In der 90-jährigen Geschichte des RCT ist noch niemals ein gesamter Vorstand von einzelnen 

Mitgliedern des Vereins so in einer unangemessenen Weise kritisiert worden, wie auf der Versammlung 

am 30. Oktober 2009. Vielleicht hätte eine frühere Aussprache vieles verhindert. Nur durch eure 

anständige Disziplin und durch euer Verantwortungsgefühl dem Verein gegenüber konntet ihr die 

Versammlung am 30. Oktober zu einem vernünftigen Abschluss bringen. Ihr habt euch bemüht, trotz aller 

Anfeindungen und fast beleidigenden Vorwürfen, den Verein bis zur heutigen Versammlung gut zu führen. 

Mit dem heutigen Tag endet eine 53jährige Tätigkeit verschiedener Familienmitglieder der Familie 

Mehrtens.“ 

 

Jahreshauptversammlung am 12. Februar 2010. Gerd Mehrtens, Ehrenvorsitzender. 
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Aus dem folgenden Protokoll ist zu entnehmen, dass die Temporeiter auch in kritischen Momenten 

zusammenhalten und den neuen Vorstand ohne große Diskussion einstimmig wählen. Ab dem 12. 

Februar 2010 sind auf dem unten gezeigten Bild die Geehrten und der neue Vorstand zu sehen. 

Von links nach rechts: 

 

 

 
 

 

Angela Reichel, Kassenwartin; Carsten Müller-Rulfs, Sport- und Zuchtwart; Jürgen Horchler, 40 Jahre 

Mitglied im RCT; Ralf Böttjer, 2. Vorsitzender; Angela Lissner, 40 Jahre Mitglied im RCT; Jana 

Garbade, 2. Schriftführerin und Pressewartin; Gesche Reimers-Scharnagel, 1. Vorsitzende; Edwin 

Zimmermann, 50 Jahre Mitglied im RCT und zum Ehrenmitglied ernannt; Ingrid Eggers, 1. 

Schriftführerin und Renata Oberhäuser, Voltigierbeauftragte 
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2010 

Der neu gewählte Vorstand begann gleich mit der aktiven Vereinsarbeit. Die 1. Vorsitzende Gesche 

Reimers-Scharnagel war auch als Reitlehrerin tätig. Mit Stolz konnte sie den beiden Preisrichtern Hans 

Heinrich Grünhagen und Claus Campe-Thieling ihre Schützlinge zur Abnahme der verschiedenen 

Reitabzeichen vorstellen.  

 

 

 

 
 

 

 

  



38 
 

Der Vorstand und der Turnierausschuss  hatten mit den Vorbereitungen für den Reitertag, der Abholung 

der Reiterkönigin Claudia Rzepa aus Scharmbeckstotel und der Jugendreitkönigin Inga Albrecht, sowie 

die Bearbeitung der Nennungsergebnisse für das Turnier vom 11.-13. Juni jede Menge Arbeit. 
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Reiterkönigin 2010 Finja Brunke 

 

 

 
 

 

 

Reiterkönigin, Jugend- und Kinderkönigin 2010 
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90 Jahre 1920-2010 RCT 
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Die erfolgreichen Reiterinnen und Reiter 2010 des RCT 
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Die erfolgreichen Reiter mit den Siegern des Pony-Kreispokals 2010 vom RCT 
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2011 

Das 90-jährige Jubiläumsjahr konnte unter der Führung von Gesche Reimers-Scharnagel und mit dem 

neu gewählten Vorstand erfolgreich beendet werden. Auch die Idee der 1. Vorsitzenden, einen Ponyclub 

zu gründen, fiel positiv aus. Der RCT hatte einen Mitgliederzuwachs wie noch nie.  

(Siehe die anschließenden Bilder.) 

 

Am 06. Januar 2011 konnte man in der Zeitung lesen: „Freude über die bestandenen Prüfungen“ 

(Siehe folgende Presseberichte) 

 

Während der Jahreshauptversammlung am 11. Februar in der Schützenhalle Ritterhude wurde die 1. 

Vorsitzende, die erkrankt war, erfolgreich durch den 2. Vorsitzenden Ralf Böttjer vertreten.  

 

Die folgenden Jahresprotokolle sind so umfangreich, dass ich als Schreiber dieser Chronik nicht mehr viel 

hinzufügen kann. 

 

Als Ehrenvorsitzender war es für mich eine besondere Freude, meine Freunde und Reiterkameraden 

Hans-Georg Scheper und Hans Blendermann für 60 Jahre und Lüder Müller-Rulfs für 50 Jahre die 

jeweilige Ehrennadel mit der dazugehörigen Urkunde überreichen zu können. 

 

Besonders gefreut habe ich mich beim Reitertag am 1. Mai, dass meine Tochter Birgit Albrecht, geb. 

Mehrtens, zum dritten Mal Reiterkönigin wurde. Denn auch ich war drei Mal Reiterkönig. 
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Auf eine langjährige Freundschaft konnten Hans Bardenhagen vom Landgestüt Celle und der 

Ehrenvorsitzenden Gerd Mehrtens zurück blicken. Herr Bardenhagen war  im Landgestüt  für die 

Zuchtberatung verantwortlich. Gleichzeitig war er Obersattelmeister und Deckstellenleiter in den 

Stationen Otersen an der Aller und Uthlede. Durch diese Freundschaft konnte Gerd Mehrtens Herrn 

Bardenhagen als Preisrichter für die Ritterhuder Reit- und Springturniere gewinnen. Oft war Herr 

Bardenhagen als Beauftragter des Landesverbandes und der FI als Chefrichter tätig. Der RCT wünscht H. 

B. (das war sein Spitzname) für die Zukunft alles Gute, Gesundheit, noch viele schöne Pferdejahre und 

vielleicht ein paar Klönrunden auf der Hengstparade in Celle. 
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Am 17. August 2011starb Diedrich Blendermann. 82 Jahre war er Mitglied im Reitclub ‚Tempo‘. 2011 

wurde ihm vom Ehrenvorsitzenden Gerd Mehrtens die goldene Vereinsnadel mit der dazugehörigen 

Urkunde für 80-jährige Mitgliedschaft überreicht. Dirk war ein großer Sponsor und Förderer des Vereins. 

Wir verabschieden ihn mit dem ‚Lied vom guten Kameraden‘. 
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2012 
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Kreisjugendturnier am 05. und 06. Mai 2012 in Hüttenbusch 

 

Beim Kreisjugendturnier 2012 in Hüttenbusch wurde wieder einmal die gute Ausbildung der Temporeiter 

unter Beweis gestellt. Sieger im M-Springen und somit Kreismeister wurde Eric Müller-Rulfs. Die 

Dressurmannschaft platzierte sich an dritter Stelle und die Springmannschaft wurde Kreismeister. 

 

Ausschnitte aus dem Zeitungsbericht 
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Inzwischen ist es schon zur Tradition geworden, dass die Ehrenmitglieder und Senioren kurz vor dem 

Reit- und Springturnier zum Nachmittagskaffee mit reichlichem Kuchenbuffet eingeladen werden. Für 

die Ehrenmitglieder des RCT ist es eine Selbstverständlichkeit, für die verschiedenen Prüfungen 

erhebliche Geldspenden zur Verfügung zu stellen. Die Mitglieder des RCT sind stolz auf die 

Ehrenmitglieder, die während ihrer aktiven Zeit manchen Sieg für den Verein mit nach Hause gebracht 

haben.  

Herzlichen Dank dafür, dass ihr immer noch den Reitverein unterstützt! 

 

 
 

 

 

 

 

Die Ehrenmitglieder: 

 

Rechte Seite von vorne: 

Hinrich Seecamp, Diederich Meyer, Hans-Joachim Thiede (verstorben), Edwin Zimmermann, Hans-Otto 

Zimmermann (verstorben) 

Linke Seite von vorne: 

H.D. Kühlken (verstorben), Bernhard Tietjen, Hans-Georg Scheper, Hermann Seegelken (verstorben), 

Gerd-Johann Blendermann, Edgar Reimers (verstorben) 

Es fehlen: 

Claus Blendermann (verstorben), Hans Blendermann, Friedrich Wilhelm Meyer, Bernhard Meyer 

(verstorben), Lüder Müller-Rulfs (verstorben), Heinz von Rex-Gröning, Johann Rönner (verstorben), 

Ernst August Scharffetter, Harm Voller. 

Der Ehrenvorsitzende Gerd Mehrtens hat fotografiert. 
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Am 04.Dezember 2012 verstirbt unser Ehrenmitglied Claus Rathjen.  

Claus gehörte mit seiner Schwester Annegret zu den erfolgreichsten Reitern nach der Neugründung 1947. 

Sein Vater Johann Rathjen war Mitgründer des RCT 1920 und sein Sohn Claus Hinrich gehörte von 

1987-1989 als Kassenwart zum Vorstand. 

 

 

 

  



82 
 

2013 

 

  

  



83 
 

  

 

 

  



84 
 

 



85 
 

 

  



86 
 

 

  



87 
 

Gesche Reimers-Scharnagel ist seit Februar 2010 1. Vorsitzende des Reitclub Tempo. 

 

Liebe Gesche, verliere nie den Mut den RCT zu führen. Auch dann nicht, wenn irgendwelche Kritik an 

deiner Arbeit gemacht wird. Die fast 100jährige Tradition im RCT aufrecht zu erhalten, wird immer 

schwieriger. Jedoch mit deinem jetzigen Vorstand wirst du es schaffen, die Tempoleute nach unserem 

alten Wahlspruch: 

 

Einigkeit ist unsere Stärke! 

 

zu führen. 

 

Denn das höchste Glück auf Erden liegt auf dem Rücken der Pferde. 

 

Wenn du da immer dran denkst, dann wird dir der RCT immer viel Freude bereiten und mit etwas Glück 

wirst du dann auch Reiterkönigin.  

Viel Glück wünscht dir der Ehrenvorsitzende Gerd Mehrtens. 
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Zum Schluss des Voltitages: 

 

- Wieder gelungener Saisonabschluss 

- Die Halle war den ganzen Tag mehr als voll 

- Die Richterinnen waren sehr zufrieden 

- Wir haben wieder viel Lob bekommen 

- Danke an alle, die geholfen haben. Besonders an Hans Niebank und seine Familie, die das 

gesamte Pommes Equipment incl. Pommes zur Verfügung gestellt haben. 
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Ein Hoch auf die Bürokratie der Bauaufsichtsbehörde des Landkreises OHZ. 

 

Trotz des Genehmigungsverfahrens von 1969/1970 zum Bau eines Reitsportzentrums in Ritterhude am 

Weinberg und der Baugenehmigung, wurden immer wieder von der Bauaussichtsbehörde des Landkreises 

OHZ Einwendungen und sogar Reitverbote ausgesprochen. Bei der Aufstellung des B-Planes zur 

Eurosiedlung wurden schon Lärmgutachten und Geruchsimmissionsgutachten vom RCT durchgeführt. 

An anderer Stelle in dieser Chronik ist da schon drüber berichtet worden. Auf den folgenden Seiten sind 

die Gutachten von 2012/2013 mit aufgenommen. 
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Das Richterkollegium: 

Hans Bardenhagen, Günther Schumacher, Claus Campe-Thieling und Heiner True genießen im Weinzelt 

bei einer Pause die Erdbeerbowle. 
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Die jüngste Gruppe vom Reitclub Tempo 

Voltigiertag 02. November 2013, 3-5 Jahre 
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Hubertusausritt am 03.11.2013 
 

 
 
 

In Worpswede wurden am 17. November 2013 die Sterne des Sports vergeben. 

Die Voltigiergruppe unter der Leitung von Conny Ammermann errang den bronzenen Stern. 

 

Als euer Ehrenvorsitzender möchte ich euch, auch im Namen des RCT, recht herzlich zu diesem Erfolg 

gratulieren. 
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Wieder  mussten wir uns von zwei verdienten Mitgliedern verabschieden. 

 

Hans Otto Zimmermann verstarb am 05.März 2013 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Bernhard Meyer verstarb am 07. September 2013 
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2014 

Auf der Jahreshauptversammlung berichtete die 1. Vorsitzende über ein zufriedenes und erfolgreiches 

Jahr 2013. (siehe Jahresbericht) 

Einstimmig wurden die zur Wahl stehenden Vorstandsmitglieder wieder gewählt. Sabine Korn-Lorenz 

erhielt für 40jährige Mitgliedschaft vom Ehrenvorsitzenden die Urkunde und die dazugehörige 

Ehrennadel überreicht. 

 

Den 2. Platz errang die Mannschaft beim Kreisjugendturnier und wurde somit Vizemeister. 

Der erfolgreichste Springreiter der Junioren war Eric Müller-Rulfs. Sein Bruder Fynn wurde Drittbester. 

 

Bei den jungen Reitern errang Julia Müller-Rulfs den 2. Platz.  

 

Die Voltigierer waren an fast jedem Wochenende an irgendeinem Wettkampf beteiligt. Sie brachten viele 

bunte Siegerschleifen mit nach Hause.  

 

Das Jahr  2014 begann mit dem Kreisreiterball und den Ehrungen der erfolgreichsten Reitern. (siehe 

Bericht) 

 

In den Osterferien wurde ein Reitabzeichenlehrgang durchgeführt. (siehe Bericht) 

 

Am Reitertag, dem 01. Mai, wurde Katja Lipski Reiterkönigin. Und vom 13.-15. Juni 2014 fand das Reit- 

und Springturnier am 1200 Nennungen statt.  

Leider mussten zwei beliebte Reiterkameraden gleich nach dem Turnier begraben werden. 

 

Das Jahr 2014 endete mit einem sehr erfolgreichen Voltigiertag, der Fuchsjagd und dem 

Weihnachtsreiten, wo die Ponygruppe das Märchen vom Aschenputtel aufführte. 

  



107 
 

Auszug aus dem Protokoll der JHV 
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Die Ehrungen der Kreisbesten Reiterinnen, Reiter und Voltigierer auf dem Kreisreiterball 2014. 

In den drei bewerteten Disziplinen sind sieben Mal Teilnehmer vom RCT Ritterhude unter den Siegern 

und Platzierten. 
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Beim RCT ist immer etwas los! 

Nach dem Motto: ‚Reitclub Tempo nicht immer, aber immer öfter‘ 
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Im Juni 2014 musste der RCT wieder zwei verdienstvolle Kameraden verabschieden. 

Am 13. Juni verstarb Lüder Müller-Rulfs; er war 53 Jahre Mitglied im RCT. Seine Reitausbildung bekam 

er beim Reit- und Fahrverein Werderland unter dem Reitlehrer Jupp Meyer und in der Reit- und 

Fahrschule in Hoya. Nach der Auflösung des Werderländer Vereins kam er mit E. A. Scharffetter und 

Johann Garbarde zum RCT. 

Nach seinen aktiven und erfolgreichen Jahren auf den norddeutschen Turnierplätzen übernahm er beim 

RCT die Ponyjugendabteilung und das Amt des Jugendwartes. Somit war er auch Vorstandsmitglied im 

RCT. 2011 wurde er zum Ehrenmitglied gewählt. 

 

 
 

 

 
 

 

Am gleichen Tag verstarb auch der Vater unserer 1. Vorsitzenden, Edgar Reimers. Edgar ist durch seine 

pferdebegeisterte Tochter, Gesche Reimers-Scharnagel, Mitglied im RCT geworden. Er hat es ganz 

besonders in seinem Ruhestand genossen, täglich seinen Schimmel an der Reithalle zu bewegen. Ein 

besonderer Genuss für ihn war die schöne Natur um das Reithallengelände.  Edgar setzte sich immer mit 

Rat und Tat für den RCT ein.  

Beide Verstorbene werden viele Mitglieder des RCT in guter Erinnerung behalten. 
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So fängt man mit 3 bzw. 4 Jahren an: 

 

 

 
 

 

 

Wenn man einmal Meister werden will! 
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2015 

Das Turnierjahr 2014 war erfolgreich zu Ende gegangen. Mit der Jahreshauptversammlung am 13. 

Februar 2015 in der Schützenhalle begann das neue Reiterjahr.  

Die Versammlung war gut besucht und die 1. Vorsitzende begrüßte 85 Mitglieder, 5 Ehrenmitglieder und 

den Ehrenvorsitzenden. Sie freute sich besonders über so viele junge Reiterinnen und Reiter. 

Der Kassenbericht von Angela Reichel war trotz gestiegener Kosten positiv ausgefallen. 

Die Wiederwahl vom 2. Vorsitzenden Ralf Böttjer, vom Sport- und Zuchtwart Carsten Müller-Rulfs und 

von der Voltigierwartin Britta Mester war einstimmig.  

Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurde Imke Alpers geehrt. 

Die erfolgreichsten Reiterinnen und Reiter waren Anne Lene Niebank, Caroline Dreyer, Julia Müller-

Rulfs, Imke Fleischer sowie Eric und Fynn Müller-Rulfs. 

Vom Ehrenvorsitzenden Gerd Mehrtens wurde der erste Teil der Chronik von 1920-1969 vorgestellt und 

dem RCT übergeben. 

Der Reitertag fand wie immer am 01. Mai statt. 
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Seit Gründung der Voltigiergruppe 1964, war 2015 das erfolgreichste Jahr unter der Leitung von Conny 

Ammermann. Die Gruppe konnte dieses erfolgreiche Jahr am 18. Oktober auf dem sehr gut besuchten 14. 

Voltigiertag abschließen. 
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2016 

Auf der Jahreshauptversammlung berichtete die 1. Vorsitzende Gesche Reimers-Scharnagel über ein 

erfolgreiches Jahr 2015. 

Per 13.02.2016 gehörten dem Verein 260 Mitglieder an. 

Doch während des Jahres 2016 gab es einige Veränderungen. 

 

Am 01. Mai wurde beim Reitertag die Jugendkönigin Marlen Brockmann und die Reiterkönigin Lia 

Finken abgeholt. Erstmals wurde das Königsreiten mit einem Tag des offenen Stalls verbunden. Hierzu 

wurde ein Werbeprospekt ausgegeben, um einmal auf die Jugendarbeit eines Pferdesportvereines wie dem 

RCT hinzuweisen. 

Leider ist das Programm beim Publikum nicht so angekommen. Schade! 

Es fehlten aber auch, wie so oft, die Mitglieder des RCT. WARUM? 

Aber wer weiß das schon? 
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Im Juni dann das Reit- und Springturnier. Bei guten Nennungszahlen war das Turnier Dank einer tollen 

Organisation des Fest- und Turnierausschusses und der Turnierleitung ein großer Erfolg. Besonders durch 

die große Erfahrung von Angela Reichel in der Meldestelle.  
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Leider ist nicht alles Gold was glänzt. 

Denn nach dem Turnier trat der gesamte Festausschuss zurück! WARUM? 

Aber wer weiß das schon? 

 

Auch im Laufe des Sommers legte der Futtermeister Paul Wostmann sein Amt nieder. WARUM? 

Aber wer weiß das schon? 

 

Ein Nachfolger als Futtermeister wurde nicht gefunden. Nun musste der Vorstand abwechselnd die 

Arbeiten im Stall selbst übernehmen. Das gehört aber leider nicht zur Vorstandarbeit. 

Die Jugendarbeit in der Ponygruppe musste auch gekürzt werden. Einige Ponys und ruhige Kleinpferde 

waren für die Anfänger nicht mehr vorhanden. Die Gruppe ging mit den Islandpferden zuerst nach 

Osterhagen und dann nach Heilshorn auf die Anlage von Berend von Rex-Gröning. WARUM? 

Aber wer weiß das schon? 

 

Der Herbstausritt war bei schönem Wetter wieder gut. Leider fehlten die Teilnehmer. Bei den 

Großpferden waren Birgit Albrecht, Hermann Cronjäger, Fr. W. Meyer und Jürgen Horchler die einzigen. 

Gesche führte noch eine Gruppe von 12 Reiterinnen und Reiter aus Ponys und Kleinpferden. 

Anschließend gab es in der Reithalle noch eine gemütliche Runde bei gutem Essen. Aber wo waren die 

Mitglieder des RCT? 

 

Der Voltigiertag mit 38 Gruppen war ein voller Erfolg. 

 

Als Jahresabschlussveranstaltung dann das Weihnachtsreiten. In den Vorjahren hatte diese Veranstaltung 

ein gemütliches Flair. Buden mit Glühwein, Bratwurst, Waffeln, Kaffee und Kuchen, Weihnachtsmusik 

und Weihnachtsgedichten. Das fehlte in diesem Jahr. Dieses Mal war es kalt und ungemütlich. Man 

konnte merken, dass das Gefühl für die Vorweihnachtszeit abhandengekommen war. WARUM? 

Aber wer weiß das schon? 

 

Alles Weitere ist nun aus dem Jahresbericht der 1. Vorsitzenden und der Leiterin der Voltigiergruppe zu 

entnehmen. 

 

Als Ehrenvorsitzender habe ich hier etwas über den inneren Zustand unseres fast 100jährigen Vereins 

geschrieben. In meiner 33jährigen Tätigkeit als 1. Vorsitzender gab es schon ähnliche Probleme, aber wir 

haben es immer wieder hinbekommen.  
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Immer nach dem Motto: 

 

Einigkeit ist unsere Stärke! 

 

 

 

Doch nun zu den Wahlen. Gesche Reimers-Scharnagel wurde einstimmig als 1. Vorsitzende 

wiedergewählt. Ebenfalls auch Angela Reichel als Kassenwartin. Leider legte sie aus persönlichen 

Gründen auf der Jahreshauptversammlung 2017 ihr Amt nieder. Nachfolgerin wurde nach einstimmiger 

Wahl Imke Alpers.  

Trotz Pressewart wurde über die Arbeit des RCT wenig berichtet. Allerdings wurde in den allgemeinen 

Sportberichten die Erfolge auf den auswärtigen Turnieren der Reiterinnen und Reiter des RCT erwähnt. 

Von der Dressurprüfung bis hin zu den höchsten Springprüfungen.  

 

Reitclub ‚Tempo‘ nicht immer, aber immer öfter! 
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2017 
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Während der Jahreshauptversammlung am 17. Februar 2017 übernahm der 1. Vorsitzende Gerd Mehrtens 

die 70jährige Ehrung für Claus Blendermann und Heinz von Rex-Gröning. 

Bevor er jedoch die Ehrungen vornahm, erinnerte er noch einmal an die Tradition des RCT. Die Väter der 

Geehrten waren beide Mitglieder im Verein. 

Der Vater von Claus gehörte als aktiver Reiter und später als 2. Reitlehrer mit zu den Gründern des 

Vereins. Ebenso war es bei dem Vater von Heinz, der seit 1922 dem Verein angehörte. 1922 stiftete die 

Großmutter Frau von Gröning 500,00 Reichsmark zur Förderung des Reitaufbaus im RCT. 

Unter anderem erinnerte Gerd Mehrtens daran, dass der RCT 1927, also vor 90 Jahren, Mitglied im 

Niedersächsischen Reiterverband Hannover und 1957, vor 60 Jahren, Mitglied im Landessportbund 

Niedersachsen wurde.  

Auch erinnerte Gerd Mehrtens noch einmal an die aktive Zeit der beiden Jubilare. Beide gehörten zu den 

siegreichen Mannschaften des RCT. 

Am Ende der Ehrung kam Gerd Mehrtens noch einmal auf einen Bericht von Hinrich Ehlers zu sprechen. 

Dort ging es um das erste Turnier 1948 auf dem Ruschkamp: 

 

‚Es war ein unvergessliches Bild, als in den letzten Strahlen der Abendsonne die durch die alten Eichen 

des Seecampschen Hofes fielen, die Reitvereine unter dem Kommando von Dr. Köhler aufmarschierten 

und mit den Klängen des Radetzkymarsches seinen Abschluss fand.‘ 
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Bei den Wahlen änderte sich auch einiges. 

Die Kassenwartin Angela Reichel trat aus persönlichen Gründen von ihrem Amt zurück. Imke Alpers 

wurde einstimmig zur Nachfolgerin gewählt. Auch die 1. Vorsitzende Gesche Reimers-Scharnagel, die 

2016 einstimmig wiedergewählt wurde, erklärte ihren Rücktritt zur Jahreshauptversammlung 2018.  Im 

Juli 2017 gab sie vorzeitig ihren Rücktritt zum 12. September 2017 vom Amt als 1. Vorsitzende bekannt. 

Ihre Nachfolgerin wurde Imke Alpers.  

Zur neuen Kassenwartin wurde daraufhin einstimmig Sigrid Torner gewählt. 

Der Bericht über die außerordentliche Mitgliederversammlung vom 12. September 2017 folgt an anderer 

Stelle. 

 

Das am 01. Mai stattfindende Königsreiten wurde aus besonderen Gründen in den Herbst 2017 verlegt. 

Vom 09. bis 11. Juni 2017 wurde das Turnier unter der Leitung eines neuen Turnierausschusses mit Julia 

Müller-Rulfs als Turnierleiterin erfolgreich durchgeführt. Siehe folgenden Zeitungsbericht. 
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Im Juni 2017 hat Conny Ammermann als Leiterin der Voltigierabteilung zu einem Sponsoren-Lunch in 

die Reithalle eingeladen.  Die Voltigiererinnen hatten ein geschmackvolles internationales Gericht 

zusammengestellt und alle Gäste fühlten sich wohl. Bei den anschließenden Vorführungen der einzelnen 

Gruppen, von der kleinsten Gruppe bis zum A-Kader im Landeswettkampf, wurden die Leistungen den 

Gästen vorgeführt. 

Leider waren die 1. Vorsitzende und der 2. Vorsitzende nicht anwesend. Stellvertretend begrüßte der 

Ehrenvorsitzende Gerd Mehrtens die Gäste und erzählte dabei über die Anfänge der Voltigiergruppe. 
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Satzung v. 4.11.2005 
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Außerordentliche Mitgliederversammlung am 12. September 2017 

(Siehe Tagesordnung) 

 

Nach der Begrüßung der 1. Vorsitzenden Gesche Reimers-Scharnagel beantragte der Ehrenvorsitzende 

Gerd Mehrtens den Punkt sechs der Tagesordnung ersatzlos zu streichen. 

 

Begründung: 

Sport- und Jugendwart wurden auf der Jahreshauptversammlung 2017 als ordentliche 

Vorstandsmitglieder einstimmig gewählt. Siehe § 9 der Satzung.  

Der Antrag wurde mit 18 Ja-Stimmen und 16 Nein-Stimmen bei 11 Enthaltungen beschlossen. 

Nach der folgenden Genehmigung der Tagesordnung erklärte Gesche Reimers-Scharnagel ihren Rücktritt 

als 1. Vorsitzende. (Siehe Begründung in der Tagesordnung) 

Bevor es zur Wahl kam, wurde Imke Alpers von einigen Mitgliedern gefragt, wie sie sich die Zukunft des 

Vereines vorstellen würde, denn die Reitsportanlage ist in den letzten Monaten in einem ungepflegten 

Zustand. Frau Alpers erklärte dann der Versammlung ihre Vorstellung über die Führung des Vereines. 

Sie könnte sich wieder mehr Basisarbeit in der Reitausbildung, evtl. durch Lehrgänge usw., vorstellen. 

Allerdings ginge das nur mit der Hilfe der Mitglieder. Jedoch nur, wenn die finanzielle Seite positiv 

ausfallen würde und die einzelnen Sparten sich selbst finanzieren würden. 

Imke Alpers wurde mit einigen Stimmenthaltungen zur 1. Vorsitzenden gewählt. Sigrid Torner wurde als 

neue Kassenwartin vorgeschlagen. Ihre Wahl war einstimmig. Beide Damen nahmen die Wahl an. 

Unter Punkt ‚Verschiedenes‘ bat der Ehrenvorsitzende ums Wort: 

‚Nach dem großen Dilemma 2009/2010 hat Gesche Reimers-Scharnagel den Mut gehabt, die Führung 

des RCT mit einem einstimmig gewählten neuen Vorstand zu übernehmen. Sie hat mit 30 Neuaufnahmen 

und mehr den Ponyclub gegründet. Die Jugendförderung stand für sie an erster Stelle. 

Was aber ist davon übrig geblieben? Sie hat einmal von Tradition gesprochen. Was ist Tradition? 

Tradition ist, das Alte zu bewahren und in der Zukunft Neues zu wagen. 

Das hat sie gemacht! 

Leider habt ihr im Vorstand dafür nicht immer zusammen gehalten und nicht das gemeinsame Gespräch 

gefunden.  

In der Zeit als Vorsitzende ist der gesamte Festausschuss zurück getreten, der Futtermeister hat sein Amt 

niedergelegt, die Kassenwartin hat ihr Amt zur Verfügung gestellt. Auch gibt es keine Reinigungskraft 

mehr, die einmal in der Woche das Casino und die Toiletten reinigt. 

Es wurde eine Futterraufe für 1.000,00 € – 1.200,00 € angeschafft. Die steht aber nun schon seit zwei bis 

drei Jahren um Gebüsch und verkommt.  

Vor etwa drei Jahren ist bei dem zweiten Binder in der Reithalle ein Spannungsriss entstanden. Dieses ist 

noch niemandem vom Vorstand aufgefallen. Mit einfachen Mitteln hätte dieser Schaden durch einen 

Zimmermann längst behoben werden müssen. 

Seit etwa 18 Monaten hat sich auf dem Springplatz ein See gebildet. (siehe Foto) 
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Beim Turnier 2017 haben die Gäste im Anbau nasse Füße bekommen, weil die Regenrinnen verstopft 

waren. Ist euch das im Vorstand gar nicht aufgefallen? 

 

 

 
 

 

Die Paddocks 
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Das Casino, das zum Turnier als Richterturm fungierte, ist bis heute, den 12. September, noch nicht 

wieder für den eigentlichen Zweck, nämlich der Gemeinschaftspflege und als Aufenthaltsraum,  

hergerichtet worden. 

Erstaunlich ist, dass sich der gesamte Vorstand bei Vorstandssitzungen offensichtlich in solch einem 

ungemütlichen Raum wohl fühlt. Kein gutes Vorbild. 

 

 

 

 
 

 

Die gesamte Anlage ist ungepflegt und unsauber. 

Seit der Rücktrittserklärung von Gesche Reimers-Scharnagel auf der Jahreshauptversammlung 2017 

haben einige Vorstandsmitglieder durch allgemeine Unstimmigkeiten und nicht wahrheitsgemäßer, übler 

Nachreden und Anfeindungen nicht mehr auf das Wohl des Vereines geachtet. 

Das muss aufhören!!! Persönliche Differenzen regelt man mit einem persönlichen Gespräch. 

Ich wünsche den neugewählten Vorstandsmitgliedern viel Glück in der Vorstandsarbeit zum Wohle des 

Reitclub Tempo Ritterhude. 
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Die neue Futterkammer. 

 

 

 
 

 

Und nun zu euch aktiven und passiven Mitgliedern. Lasst nicht zu, dass der RCT auseinander fällt. Das 

Vereinsleben kann nicht nur vom Vorstand geführt werden. Ihr seid der Verein und ihr seid diejenigen, 

die den Verein mit Leben füllen können. Nach unserem traditionsreichen Motto: 

 

Einigkeit ist unsere Stärke! 

 

 

Sorgt dafür, dass das Königsreiten, der herbstliche Ausritt und das Weihnachtsreiten wieder zu 

gemütlichen Treffen der RCT-Familie werden. 

 

Reitclub Tempo nicht immer, aber immer öfter! 

 

Klaus Lorenz hat mit mahnenden Worten die Kontrahenten aufgefordert, die persönlichen Diskussionen 

und Anfeindungen zu unterlassen. Er erinnerte daran, dass die Mitgliedschaft im Vorstand ein Ehrenamt 

ist. Dieses Amt kann nur ausgeführt werden, wenn die Mitglieder kameradschaftlich, wie es sich für 

Reiter gehört, die Vorstandsentscheidungen mittragen. 

 

Am Ende der Versammlung gratulierte der Ehrenvorsitzende Gerd Mehrtens Conny Ammermann zur 

Bezirksmeisterschaft der Voltigiergruppen. 
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Am 09. September 2017 verstarb unser Ehrenmitglied Hans-Diedrich Kühlken. 65 Jahre war er Mitglied. 

Als junger Reiter und später als passives Mitglied, bemühte er sich immer um das Vereinsgeschehen. Bei 

dem jährlichen Treffen der Ehrenmitglieder war er immer dabei. Dierk war für sein offenes Wort und sein 

Wissen über die Allgemeinheit bei allen Kameraden beliebt. 

 

 

 

 
 

 

Nach 40-jähriger Mitgliedschaft verstarb am 16. Oktober 2017 Joseph (Joop) Rieke. Joop war lange Jahre 

Schulleiter in der Carl-Diem-Schule in Ritterhude. Als einer der jüngsten Offiziere war er 

Schwadronenführer einer berittenen Einheit im Zweiten Weltkrieg und trotz seiner schweren 

Verwundungen hat er seine Einheit 1945 sicher von der Ostfront in den Westen in die amerikanische 

Gefangenschaft geführt. In der Erinnerung an die damalige Zeit als Reiter und seine Freundschaft zum 

Ehrenvorsitzenden Gerd Mehrtens wurde er Mitglied im RCT. 
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Im November 2017 verstarb unser Ehrenmitglied Johann Rönner. Er war 70 Jahre Mitglied im RCT.  

Als Jan Rönner war er in Ritterhude bekannt. Als er später auf seinen elterlichen Hof nach Ohlenstedt 

zog, ist die Verbindung zu seinem Reitclub ‚Tempo‘ nie abgebrochen. Ganz besonderen Wert legte er auf 

das jährliche Treffen der Ehrenmitglieder. 
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2018 

Am 01. Februar 2018 verabschiedete der RCT  sich von seinem Ehrenmitglied Hermann Seegelken. 

Hermann war 70 Jahre Mitglied im RCT. Davon 9 Jahre als Kassenwart und ab 1973 war er 18 Jahre 

Futtermeister und die treue Seele in der Reithalle. 

Wichtig für ihn war das allgemeine Treffen der Ehrenmitglieder. Soweit es seine Gesundheit zuließ, hat 

er auch auf keiner Versammlung, auf keinem Reiterfest, Turnier, der Herbstjagd oder dem 

Weihnachtsreiten gefehlt. 

 

Danke Hermann für deine 70-jährige Treue zum RCT! 
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Am 16. Februar 2018 hat die 1. Vorsitzende Imke Alpers zur Jahreshauptversammlung eingeladen. (Siehe 

Tagesordnung) 

 

Der Vorstand setzt sich aus folgenden Personen zusammen: 

1. Vorsitzende Imke Alpers 

2. Vorsitzender Ralf Böttjer 

Schriftführerin Jennifer von der Decken 

Kassenwartin Sigrid Torner 

Voltigierwartin Isabell Oberhäuser 

 

 

 

 

 

Dieser neu gewählte Vorstand wurde einstimmig von der Mitgliederversammlung bestätigt. 
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Die Ehrungen wurden vom Ehrenvorsitzenden und er 1. Vorsitzenden vorgenommen. 

 

In seiner Laudatio für die Geehrten hob Gerd Mehrtens ganz besonders die Verdienste für den RCT von 

Gerd-Johann Blendermann hervor. (Nächste Seite) 
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Lieber Gerd-Johann, 

70 Jahre Mitglied im RCT, das ist heute nicht mehr selbstverständlich. 

Wir beide gehörten 1950 bis 1955 zur ersten Abteilung unter dem Kommando vom Reitlehrer Erich 

Myrus. 

1953 gewannen wir auf dem Turnier in Hambergen zum ersten Mal den Kreispokal. Von 1958 bis 1976 

warst du Schriftführer und als ich 1964 1. Vorsitzender wurde, warst du meine rechte Hand. Wir 

gründeten 1969 die Voltigierabteilung und beim Reithallenbau und vielen Folgemaßnahmen warst du der 

Baumanager. Denn durch deinen Beruf kanntest du dich im Bauwesen aus. 

Nach deinem Rücktritt als Schriftführer 1976 ernannte ich dich zum „z. b. V.“ -  ‚Zur besonderen 

Verfügung‘ und entließ dich nicht aus dem Vorstand. Von 1980-1987 übernahmst du das Amt des 

Kassenwartes. 

Auf Grund deiner Verdienste für den RCT wurdest du 1997 zum Ehrenmitglied ernannt.  

Dein Vater Hans gehörte mit zu den Gründern des RCT. Man kannte ihn unter dem Beinamen ‚Hans im 

Busch‘. 

Aber 70 Jahre aktiv am Vereinsleben teilzunehmen, geht nur, wenn die Familie auch mit macht. Für 

deine Frau Aldine war es selbstverständlich, immer wenn Not am Mann war, behilflich zu sein. Ob bei 

der Hilfe der damals manuell geführten Meldelisten zum Turnier oder die Turnierbewirtung mit meiner 

Frau Hiltrud und Wilma Müller zu übernehmen. So war es auch mit deinen Töchtern. Hannelore 

übernahm das Schreiben der Protokolle, später die Buchführung und die Ausbildung der 3. 

Voltigiergruppe. Anne war aktive Voltigiererin und Reiterin. Sie wurde zwei Mal Reiterkönigin. Dörte, 

deine jüngste Tochter, schreibt für mich die Chronik ins Reine und macht sie druckfertig. 

Deine Familie gehört mit deinen Brüdern Claus und Hans und deinem Neffen Hans nun schon 98 Jahre 

dem RCT an. 

Danke mein lieber Gerd-Johann. Auf dich konnte und kann ich mich immer verlassen. Dein Freund und 

Reiterkamerad Gerd. 
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Friedrich Wilhelm Meyer und Harm Voller gehörten vor 60 Jahren zu einer der erfolgreichsten 

Jugendmannschaft im Kreisreiterverband Osterholz. 

40 Jahre Mitgliedschaftsehrung für Dr. vet. Rainer Redecker. Als Tierarzt war es eine 

Selbstverständlichkeit Mitglied im RCT zu sein. Als aktiver Reiter gehört er zum Schlepp- und 

Jagdreiterverein der Niedersachsenmeute.  

Angela Reichel ist 25 Jahre aktive Freizeitreiterin im RCT und war von 2010 bis 2016 eine exzellente 

Kassenwartin. 

Antje und Susanne Lorenz sind beide vor 25 Jahren als Ponyreiterinnen im RCT angefangen. Heute reiten 

sie in den höchsten  Klassen. Antje erfolgreich  in der Dressur bis Klasse S und Susanne erfolgreich im 

Springen bis Klasse S.  

Christine Reichel ist 25 Jahre aktiv beim Voltigieren. Sie schaffte es von den kleinsten Anfängen bis hin 

zum Landeskader. 

Hier erkennt man trotz aller Kritik an den Ausbildern und der Vereinsführung, wie wichtig und 

erfolgreich die Basisarbeit ist. 

 

Das Königsreiten 2017 war wegen zu geringem Interesse ausgefallen. Neuer Termin für 2018 ist der 21. 

April. 

Der Herbstausritt fand auf der Anlage von Berend von Rex-Gröning in Heilshorn statt. Am 09. Dezember 

wurde in der Reithalle mit dem Weihnachtsdorf ein erfolgreiches und gemütliches Weihnachtsreiten 

durchgeführt. Bei Glühweinpunsch, Kuchen und Grillbratwurst und netten Klönschnackrunden. 

 

Es geht wieder aufwärts mit dem RCT. 

Weil seitens der aktiven Reiter kein Interesse bestand und sich zu wenig angemeldet hatten, wurde das für 

den 21. April 2018 geplante Königsreiten vom Vorstand abgesagt. SCHADE! 

Ist das nun im 98. Vereinsjahr das Ende des Königreitens? 

 

Anschließend noch einmal ein Zeitungsbericht vom 20. Mai 1952 mit der Überschrift: 

 

FEST DER REITER 
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Die mahnenden Worte des Ehrenvorsitzenden auf der Jahreshauptversammlung im Februar 2018, dass 

das Familienfest des RCT, das Abholen der Könige mit dem Königsessen und dem Königsreiten, nicht 

ausfallen zu lassen, hat leider nichts geholfen. 

 

Der neu gewählte Vorstand unter der Leitung der 1. Vorsitzenden Imke Alpers musste jetzt beweisen, 

dass sie das RCT-Schiff wieder in Fahrt bringen konnten. Dieses ist dann auch mit großem Erfolg mit 

dem Turnier  am 09. und 10. Juni gelungen. 
 
 

 
 
 

Bericht im Osterholzer Kreisblatt vom 06.04.2018 

Turnier am 9.+ 10. Juni mit 1085 Nennungen, 691 Pferden und 466 Reitern in 24 Prüfungen. 
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Das Turnier am 9. und 10. Juni 2018 war ein voller Erfolg. 

Trotz aller Vorbehalte hatte der Turnierausschuss unter der Leitung der 1. Vorsitzenden Imke Alpers 

zusammen mit Sigrid Torner in der Meldestelle eine gute Vorarbeit geleistet. Bei gutem Wetter und einer 

sehr guten Organisation bei 70 Teilnehmern im M-Springen waren es zwei wunderschöne Reitertage am 

Weinberg. 

Erstmalig hatte der Ehrenvorsitzende Gerd Mehrtens Sponsoren und die Ehrenmitglieder am Sonnabend 

um 15.00 Uhr zum Turnierstammtisch eingeladen. Bei Kaffee, Kuchen, Bier und Wein war es ein schöner 

Nachmittag, der wiederholt werden sollte. 

 

Bericht von Imke Alpers: 

 

 
 

 

Erstaunt waren viele Zuschauer, Turnierteilnehmer und auch die Ehrenmitglieder über das Fehlen der 

Familie Müller-Rulfs. Kurz vor dem Turnier sind Carsten Müller-Rulfs als Sportwart, Julia und Eric 

Müller-Rulfs als Jugendwarte ohne eine Grundangabe zurück getreten. WARUM? 
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Erinnerungen an eine schöne Zeit! 

 

Am 09. Juli 2018 ist Hans-Günter Winkler (HGW) mit 91 Jahren verstorben. Er war damals zusammen 

mit Helga Köhler (Armalva) und Fritz Tiedemann (Meteor) einer der erfolgreichsten Turnierreiter in den 

Jahren 1950-1960.Sie waren für uns Vorbilder. Besonders nach dem olympischen Sieg 1956 mit seiner 

‚Halla‘ in Stockholm. 

Von 1954-1976 errang HGW 8 Gold-, 3 Silber- und 4 Bronzemedaillen.  

 

Für mich gab es zwei unvergessliche Erlebnisse mit HGW. Anfang der fünfziger Jahre gab es das erste 

Nationale Turnier im Bremer Weserstadion. Hier haben Hinrich Rosebrock und ich mit Fritz Tiedemann 

und HGW auf der Teilnehmertribüne gesessen. Fritz Tiedemann hat im Mützenband von Hinrich 

Rosebrocks Reitermütze seinen Namen verewigt. 

Beim 25. Stadthallenturnier waren Hinrich Seecamp als stellvertr. Vorsitzender, Helge Johns als 1. 

Vorsitzender des Kreisreiterverbandes Osterholz, Helga Geerds als 1. Vorsitzende vom Reiterverein 

Worpswede und ich, weil ich mit dem damaligen Richter Heinz Aumund aus Seehausen die ersten zwei 

Jahre zu Beginn des Stadthallenturniers zum Turnierausschuss gehörte, eingeladen. 

Bei der Jubiläumsgala im Casino der Haake-Beck Brauerei haben wir mit HGW zusammen gesessen. Er 

erinnerte sich auf dem Turnier an die zwei jungen Reiter, mit denen er ein Gespräch führte und Fritz 

Tiedemann seinen Namen in das Mützenband geschrieben hatte. Als ich dann sagte, dass ich dabei 

gewesen wäre, war das ‚Hallo‘ groß und eine Runde wurde von der nächste Runde überholt. Wir 

schwelgten in alten Erinnerungen. 

Ich bin heute noch stolz darauf. Leider konnte Hinrich Rosebrock nicht mehr dabei sein. Er war der Onkel 

vom zurzeit amtierenden 2. Vorsitzenden Ralf Böttjer.  

Es war ein schönes Fest, das dann um ca. 1.00 Uhr mit einem Spiegeleieressen bei mir zu Hause ein Ende 

fand. 

 

In Erinnerung an unsere ersten deutschen Reiter nach dem Zweiten Weltkrieg habe ich diese Zeilen 

aufgeschrieben. 

 

Ritterhude, 11. Juli 2018    Gerd Mehrtens 
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Oktober 2018 

Dörte Blendermann will nun den vierten Teil der Chronik schreiben. 

2019 bin ich 70 Jahre Mitglied im Reitclub ‚Tempo‘ und meine Töchter Birgit Albrecht, geb. Mehrtens 

und Gerda Schiefner, geb. Mehrtens sind 50 Jahre Mitglied im Reitclub ‚Tempo‘. 

Sie sind vor 50 Jahren zusammen mit Anne Renken, geb. Blendermann, die Tochter von Gerd-Johann 

Blendermann, Angela Lissner, geb. Janzen, Angela Päsler, geb. Rulfs und vielen anderen mit dem 

Voltigieren bei Otto Schmidt angefangen. Alle haben später erfolgreich als Reiterinnen an Turnieren 

teilgenommen. 

2020 feiert der RCT seinen 100. Geburtstag. 

Ich wünsche dem RCT hierzu alles Gute und weitere erfolgreiche Reiterjahre. Vielleicht doch wieder mit 

dem Königsreiten, dem Familienfest des RCT, das nun schon seit 2016 mangels Interesse der aktiven 

Reiter nicht mehr stattfindet.  

 

Alles Gute für die Zukunft! 

 

Gerd Mehrtens, Ehrenvorsitzender 

 

 

 

Zum Abschluss noch einmal ein Bild vom Reiterkönig abholen 1951. 

 

Der ersten drei Reiter:  Gertrud Blendermann, Schwester von Diedrich Blendermann 

    Hermann Wessels mit der Standarte 

    Gerda Mehrtens, Schwester von Gerd Mehrtens 

Die zweite Reihe: Hans Blendermann, Gerd-Johann Blendemann (Reiterkönig), Claus 

Blendermann 

Die dritte Reihe: Annegret Rathjen, Ingrid Pannemann 

Die vierte Reihe: Waltraud von Glahn, Gerd Mehrtens usw. 
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 Bevor ich zum Abschluss der fast 100jährigen Chronik komme, möchte ich noch einmal auf die  

 Geschichte des RCT zurückkommen.  

 1920, gleich nach dem 1. Weltkrieg, wurde der Verein gegründet. Es war nicht leicht für die jeweiligen 

Vereinsführungen, den RCT immer aus allen politischen Ereignissen herauszuhalten. Aber mit dem 

Geschick und einem feinen Fingerspitzengefühl ist es dem Vorstand immer gelungen dieses zu 

bewerkstelligen. Besonders in der Zeit von 1933-1945. 

2020 ist es nun 75 Jahre her, dass der 2. Weltkrieg mit über  50 Millionen Toten am 08. Mai endete. 

Mit viel Mut und Zuversicht auf die Zukunft konnte der RCT 1947 neu gegründet werden. Und mit noch 

mehr Mut und Zuversicht gelang es 1970 auf der 50. Jahreshauptversammlung den Beschluss zu fassen, 

das Grundstück ‚Am Weinberg‘ zu erwerben und darauf ein Reitsportzentrum zu errichten. Mit Reithalle, 

den dazugehörigen Stallungen, Toiletten, Aufenthaltsraum mit Küche und Casino, sowie einem Spring-, 

einem Turnier- und einem Dressurplatz. Daneben noch ein Pferdesport- und Zuchtbetrieb. Heute ist dieser 

im Besitz der Familie Carsten Müller-Rulfs. All dieses war nur möglich, weil die Tempoleute immer 

kameradschaftlich nach dem Motto „ Einigkeit ist unser Stärke“ zusammengehalten haben. 

Seit dem Gründungsjahr 1920 hatte der RCT immer ein gutes Verhältnis zu den Ratsdamen und 

Ratsherren sowie den Bürgermeistern und Bürgermeisterinnen der Gemeinde Ritterhude. Das hat sich in 

all den Jahren für den Verein immer bezahlt gemacht. Dafür möchte sich der RCT Ritterhude einmal 

recht herzlich bedanken! 

 

Die Bürgermeister waren: 

1920-1945 Christian Evers 

1945-1970 Friedrich Verholen 

1970-1995 Arnold Schölzel 

1995-2002 Ingo Kurth 

2002-2006 Gieselher Klinger 

Seit 2006 Susanne Geils 

 

Ich habe versucht, die Geschehnisse in all den Jahren für unsere Nachkommen und vor allem für die 

heutige Reiterjugend aufzuschreiben. 

Mein ganz besonderer Dank geht an meinen Freund und Reiterkameraden Gerd-Johann Blendermann, der 

mir in der Vorstandsarbeit immer zur Seite stand. Ferner bedanke ich mich bei Dörte Blendermann für 

ihre Hilfe als Lektor und Schriftsetzerin dieser Chronik. 

Ich konnte mich auch immer für den RCT einsetzen, weil meine Familie, meine Mutter Anna Mehrtens 

mir als junger Reiter viel Freiheit gewährte.  

Aber ganz besonders gilt mein Dank meiner lieben Frau Hiltrud. Denn ohne ihr Verständnis hätte ich 

mich nicht so für den RCT einsetzen können. 
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Mit dem Vereinslied ‚Drei Lilien‘ wünsche ich dem Reitclub ‚Tempo‘ für die Zukunft viel Glück und den 

Aktiven viele Erfolge mit ihren Pferden. Den Züchtern immer gesunde Fohlen und erfolgreiche 

Zuchtergebnisse. Ohne die Züchterschaft würde die Reiterei nicht möglich sein.  

Den gewählten Vorstandsmitgliedern wünsche ich viel Spaß, auch wenn die Vorstandsarbeit zum Wohle 

der Pferde, des RCT und der Reiterjugend manchmal schwer fällt. 
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Ich möchte die Chronik abschließen mit dem Zitat von Clemens Laar aus dem Buch ‚Meines Vaters 

Pferde‘: 

 

Wer immer in den Sattel steigt, 

er wird erzogen werden. 

Zum Leben und zum Menschen. 

 

 

 

 
 

 

Gerd Mehrtens, Ehrenvorsitzender des Reitclub ‚Tempo‘ e. V. 
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2019 

 

 

 

 

 

 
 

Bericht im Osterholzer Kreisblatt vom 17.03.2019 
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Ehrungen 2019 
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ENDE 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
OHZ, Juli 2019, Dörte Blendermann 


